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Ein Fest der Generationen

Fronleichnamsgottesdienst

im Rahmen der „Woche für das Leben“

Ein Fest der Generationen

Fronleichnam - Jahr C – 3. Juni 2010

10.00 Uhr – Festgottesdienst - Bürgermusik

Vorbereitungen:

Einzug der Generationen jeweils eine Person mit Schuhen….

· Kinder bis ca. 6 Jahren

· Kinder zw. 7 bis 13

· Jugendliche zw. 14 bis 19

· Junge Erwachsene von 20 bis 30

· Erwachsene von 31 bis 50

· Erwachsene von 51 bis 65

· Erwachsene von 66 bis 80

· Erwachsene 80+

Einzug: Wassermusik 1. Satz (Bürgermusik)
Begrüßung:

Ich grüße euch alle zum Gottesdienst am Fest Fronleichnam, das soviel wie Herrenleib bedeutet.

Das Fest Fronleichnam führt uns in den Abendmahlssaal, wo Jesus das Brot nahm und sprach: „Das ist mein Leib“ und wo er den Jüngern den Kelch reichte und sprach: „Das ist mein Blut, das Blut des Bundes, das für euch und für viele vergossen wird.“ Am Gründonnerstag gedenken wir der Einsetzung der Eucharistie. Weil aber an diesem Tag der Karfreitag seine Schatten voraus wirft, kann das Fest nicht gebührend gefeiert werden. Heute – an Fronleichnam – holen wir das nach und danken für das Vermächtnis seiner Liebe: dass er in der Eucharistie gegenwärtig ist.

Wir beginnen:

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes. 

Amen.

Der Herr ist mit euch. – Und mit deinem Geiste.

In der Diözese veranstalten wir zur Zeit eine „Woche für das Leben“ und wenn wir miteinander Gottesdienst feiern, dann versammeln sich hier ganz viele Leben und das wollen wir durch den Einzug der Generationen darstellen.

Ich grüße alle Kinder bis ca. 6 Jahren, Kinder zw. 7 bis 13, Jugendliche zw. 14 bis 19, junge Erwachsene von 20 bis 30, Erwachsene von 31 bis 50, Erwachsene von 51 bis 65 Erwachsene von 66 bis 80, Erwachsene 80+. Ihr habt ein paar Schuhe in den Händen und stellt, nachdem ihr genannt worden seid, die Schuhe ab.

Für jedes Alter, das wir durchleben dürfen in seiner Unterschiedlichkeit und all seinen Herausforderungen, die es zu bewältigen gilt und all das was uns geschenkt wird, loben wir unseren Gott: 

Lied: Lobe den Herren - Gl 258, 1-2
Kyrie:

· Jesus spricht zu allen Generationen: müht euch nicht um vergängliche Speise, sondern um die, die das ewige Leben bringt!
Herr, erbarme dich unser. - Herr, erbarme dich unser.

· Jesus spricht zu allen Generationen: ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, der wird nicht mehr hungern, und wer an mich glaubt, der wird nicht mehr dürsten.
Christus, erbarme dich unser. - Christus, erbarme dich unser. 

· Jesus spricht zu allen Generationen: ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, der wird leben in Ewigkeit.
Herr, erbarme dich unser. - Herr, erbarme dich unser.

Gloria: Ehre, Ehre - Gl 802, 2
Tagesgebet

Herr, unser Gott, 

durch deinen Sohn Jesus Christus hast du mit uns Gemeinschaft gesucht. Er ging zu Kindern, zu Männer und Frauen, zu Jungen und Alten, zu Verlorenen und Sündern, Suchenden und Armen, um sie zu finden und ihnen die Botschaft von ihrer Rettung auszurichten. Er saß mit ihnen zu Tisch und aß mit ihnen, um das Brot zu teilen und ihnen das Leben zu geben. Seither kommen Menschen überall in der Welt zusammen, um dieses Mahl im Gedenken an seine Liebe zu halten. 

Es schenke uns Gemeinschaft über alle Generationen hinweg mit unserem Herrn, er füge uns als eine Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern zusammen - für die Welt zu einem Zeichen der Hoffnung.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

I. Wortgottesdienst

Lesung: 1 Kor 11, 23-26
Zwischengesang: Wassermusik 2. Satz (Bürgermusik)

Evangelium: Lk 9, 11b-17

Zwischengesang: Wassermusik 3. Satz (Bürgermusik)

Predigt
fürbitten – 10.00 Uhr

Priester: Vater im Himmel, höre unsere Bitten:

LektorIn:
· Wir beten für die christlichen Kirchen, mit denen wir durch die Feier des Abendmahles verbunden sind, und die das Brot des Lebens an alle austeilen, die danach hungern.
Herr, wir bitten dich - Christus, wir bitten dich - Herr, wir bitten dich. 
· Wir beten für die Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft:
für alle, die für einen gerechten Ausgleich der Güter dieser Welt Sorge tragen können.
Herr, wir bitten dich - Christus, wir bitten dich - Herr, wir bitten dich. 
· Wir beten für Junge und Alte, für Familien und Alleinlebende, für alle in unserer Gemeinde:
um die Erfahrung der Nähe Gottes.
Herr, wir bitten dich - Christus, wir bitten dich - Herr, wir bitten dich.  
· Wir beten für die Situation in Israel, im Gazastreifen:
für die Verantwortlichen auf beiden Seiten um Beilegung des Konfliktes.
Herr, wir bitten dich - Christus, wir bitten dich - Herr, wir bitten dich.  
Priester: Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. – Amen. 

II. Eucharistiefeier

Gabenbereitung: Du gabst, o Herr - Gl 802, 4
gabengebet

Herr, unser Gott, 

wenn wir dir unsere Gaben bringen, dann bekennen wir: Jesus Christus ist für uns das Brot des Lebens, er ist für uns der Trank des Heiles.

Nimm diese Gabe, nimm seine Hingabe an - uns allen zur Rettung. Uns aber gib seinen Geist, füreinander da zu sein zum Frieden und zum Leben.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Sanctus: Heilig, heilig - Gl 802, 5
Kommunion: Sheep may safely graze (Bürgermusik)
Schlussgebet

Herr, unser Gott, 

wir durften am Mahl Christi teilnehmen. Es ist Leben von seinem Leben, Unterpfand künftiger Herrlichkeit. Dadurch verkünden wir seinen Tod und seine Auferstehung bis er kommt, die Welt zu vollenden, bis er alles in allem ist. Lass uns den Weg seiner Hingabe gehen, sein Leben weiterleben, in Gemeinschaft mit den Mitmenschen für eine bessere Welt uns einsetzen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Schlusslied: Großer Gott - Gl 257, 1-3
Segen mit dem Allerheiligsten

Gott führe und bewahre uns. Er sei uns gnädig und schenke uns seinen Frieden. Gute Freunde mögen in Leid und Freude zu uns stehen. Wer in Not ist, finde bei uns Verstehen und Hilfe.

Unsere Arbeit sei gesegnet: Sie verhelfe uns zum täglichen Brot und mache unsere Welt schöner.

Mit allem Segen des Himmels und der Erde sei gesegnet dieser Ort und alle, die hier wohnen: die Großen und Kleinen, die alten und jungen Menschen, die Familien und die Alleinstehenden, die Gesunden und die Kranken.

Und der Segen des allmächtigen Gottes, des ( Vaters und des ( Sohnes und des ( heiligen Geistes komme über uns, über die Früchte der Erde und unserer Arbeit und bleibe bei uns allezeit. - Amen.

Gehet hin und bringet Frieden. - Dank sei Gott, dem Herrn.

· Auszug mit dem Allerheiligsten

Auszug: Wassermusik 4. Satz (Bürgermusik)

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfr. Georg Meusburger, PAS Alfons Meindl, Pfarre Hard
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